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PRIVAT'TAX I SMSS,
TROTTMHHN X ECKSTEIN TF| FPHflN QQ Q1S
Zurich 3, Zurlindenstrasse 52 ILLLI IIUII VJiUlU

Vergessen
Sie nicht anlässlich des

„Herbst-Festes"
auch dem

„CAFE
PROMENADE"

einen freundlichen Besuch zu

machen.

Flottes, heimeliges
„Café"
Gute Bedienung

Es empfiehlt sich
bestens:

Carlo Lattmann
Alfred Escherstraße 52

Telephon 36.047

Berufstätige, seriöse

anfangs der 3oer-Jahre, aus einfa-

chen, bürgerl. Verhältnissen, sucht lie-

bevolle, treue Artgenossin zur Pflege
idealer Freundschaft.

Offerten unter „Glück" No. 117 an
den Verlag des Freundschafts-Banners.

Seriöser, einsamer

sucht freundschaftlichen Anschluß an
ebensolchen, mittleren Alters, der

Freude an der Natur hat.

Offerten unter Chiffre No. 115 an

den Verlag des Freundschafts-Banners.

Am Herbstfest
essen und trinken Sie vorzüglich und zu billigen Preisen im

Restaurant „GSTEIG" in Höngg.
Es empfiehlt sich höflich: Faffl///e d/fo/fc/".



FREUNDSCHAFTS-BANNER Nr. 28

SCHWEIZ* FREUNDSCHAFTS »VERBAND
Centra [leitung Zürich

mini

/V/z/ac/z/i/75
an unsere Mitglieder und Artgenossen ?um

V/

am 30. September 1933, im Restaurant «G STEIG» in Höngg

Beginn: Abends 8.30 Uhr Saalöffnung: 8 Uhr

Nur Artgenossen und durch solche empfohlene Teilnehmer haben Zutritt

PROGRAMM
1. BUNDESUED 3. CEUB-TAUFE
2. ANSPRACHE 4. LUSTIGER SKETSCH

Flotte Ballmusik (Kramer, 3 Mann) S/\/\L,POST
EINTRITTSPREISE: Für Mitglieder des S-Fr.V Fr. 1.-

Uebrige Artgenossen Fr. 2.—

Damengarderobe im Ballsaal gestattet, Umhleide^immer vorhanden

Ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Zutritt!

Am 1. Oktober, /" /"
i. OeMze/a/vervam/mznachmittags 2.3o h, findet die i. ^6/26/^7Ve/Sam/HZU/y
des S. Fr. V. statt. (Siehe Verbandsnachrichten)

CAFÉ ALB IS
Ecke Roland-Zinistraße, Zürich 4, Telephon 53.967

Treffpunkt unserer Artgenossen
Gute Speisen und Getränke! Reelle Bedienung!

ALBERT BLUM, ZÜRICH

Ortsgruppe Basel
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